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^ plötgicl) grogem SfBafferburchgattg (SSranbfatl, Mopr»
rafd^e güllung etneS SBepâllerS) bec gefieigerte

*[*ucf nicpt ungern ju ©cpetbetibrüchen ffiljrt. ®ie glügel»
ooer ©efchrolnbigfetiSmeffer geigen ober er fi oon einer
«etoiffen ®urchgang§menge an ben SSerbrauch genau,""" Zwar liegt biefe @renje um fo poper, je größer ber
jwajmeffer beS SßaffermefferS gemäht roerben mug.
~"wü beibe Seite (Steferant unb Abnehmet) auf etn<
®anbfreie gäblerangaben abgellen fönnen, mug neben

|)auptmeffer ein fleineter UmgangSmeffet eingebaut
famt feibfttätiger Umfchaltnorrichtung. ®tefe pat

3»edE, erft oon einer geroiffen ®utchgugmenge an
fl« Keffer freizugeben unb ben flehten abju»
'wuegen, bei Abnapme beS Sejugeê ben guftug zum
vauptmeffer ju unterbrechen unb benjeuigen zum Üm=

»WgStneffer frei zu geben, ©o wirb ber Heine SReffer
Qbextaftung geft^ü^t unb ber groge erft bann ge=

wenn bte ®urd)flugmenge innerhalb ben üblichen
Denzen genau gezeigt roirb. ®te UmgangSmeffet fönnen

gewählt roerben, bag fte bis auf V* SMtnutenltter
8®aau zeigen; baijiit fojnmen audf) rtnnenbe fpapnen,
«nbubte ZUofeltS ufto. im ©rgebnis beS SBafferbezugeS
|«m Ausbmcf. SRegocrridjlungen mit Umfcpaltoentil unb
umloufmeffer finb entfprecpenb teurer; aber fie machen

innert furzer $ett bezahlt unb bienen bazu, gegen»
{jr'8«$ SRigtrauen gmifc^en Steferant unb ©rogbezüger
Uber bie bezogene SSÖaffermenge zunt oorneherein auSzu»
"halten.

plombierte DuaUtâtôroare. (Mtitget.) @s ift eine
fajfhologtfcpe ©rfahrungStatfadje, bag Plomben als Ab=
Wttg oon pacfungen etne merfmurbige gauberfcaft auS»

juü6en oermögen : "®le ©cptheit ber 2ßare toirb geroiffer»
"*agen oerbrieft unb oerbürgt, ©o rote bte Unterzeichner
uefceutfamer Urfunben etnft ihr ©tegel an bte fßerga»
'"fate hefteten, als testes, Mefpeft hetfd^enbeS ©arantte»
i®uf|en, fo foH bte plombe jeben 3roeifel an ber @cpt=
Wt ber SBare unb an ber Unoerfehrthett ber Sadfung
"usfdhtiegen.

/-Sir beftpen In ber ©cproetz eine telftungSfähtge Qn=
"uftrte für bte Vergeltung oon ©taplblech» unb Stet»
"wmben. ®ieS ift otetletd^t beSpalb noch zu roenig be=

"uut, met! bte gebrüdften greife îetne auSgtebige pro»
f.oganba geftatten. ©Ine girma befipt gabrifationSeln»
Jfhtungen, bte etne SageSprobuftion oon über 100,000
Plomben ermöglichen.

Peu ig bte Vergeltung Dgfcproeiz oon ©idfjer»
"WjSptomben für alte S3erroenbung§zroecfe. 3tts 2Bert=
E"fetoerfchlug anerfannt, roirb mit btefen Plomben burch
"psrmenbung oon etn= unb mehrfarbigen ptombenfdjjetben
'"•it naturgetreuer 2Btebergabe oon ©chutgnarfen) audh

oornehme Steflameroirfung erztett. (©(hroetzerroodhe.)

v Peue ekftrtfChc SSÔafdhtnafdhinen. (@t.) ®aS Prinzip
SBafdhmafdhlnen beruht barauf, bte ©eroebe roährenb

I
" Sauer beS SBafchprozeffeS bei möglicpger ©cponmtg

<? Qutc unb atlfeitige SEJerüprung mit ber Sauge zu btiitgen.

i joriftruttioer fMngdht gibt eS bafür zahlreiche Söfungen,
bie fich hl«= unb h^beroegenbe unb in bie Sauge

lutaudîjenbe ©tebtrommet, bie rotterenbe Srommet, ber
Pftehenbe 2ßaf<hebehätter mit Steigrohr unb periobifdjet
veigmafferbufdhe, roobei bie cgjei^roafferbereitung etef»

i'f^h erfolgt, forote ber feggehenbe ÜBäfchebehälfcr mit
/oHtumtridhter. 9teuerbing§ finb zmet roettere SluSfüh*
""gen befannt geroorben.

«../Set ber etnen Üludführung hanbelt e§ fich um etne
MChmafchmafchlne, bte für ben Setrieb nicht an bte

j/afdhfüche gebunben ig. Sie SRafchlne ig nur ftetn
f"o bebtngt an ©teile einer „grogen SBüfdhe" mehrere
^oine. ©je begeht au§ einem zweiteiligen Sehätter in
wottn eines gehenben gplinberS. 3fl ber obere Sett
""genommen, fo lägt g«| ber Unterteil faum unterfcfjet»

ben oon einem eifernen, mit zmet Sraghenfetn oerfehenen
$oehgef«hirr. ®er Unterteil roirb mit Sauge unb äSafctje
gefüllt unb ber Secfet, ber etnen fteinen ©teftromotor
Zur Seroegung eines SridhterS enthält, aufgefegt. ®a§
SBaf^en erfolgt bann auf befannte SOBeife butdh £1«°
burchpregen ber Sauge burch bie ©eroebe. ®ie SRafchtne
fagt 12 Vetrer.hemben bezro. etne entfprechenbe ÜJtenge
anberer Sffiäfchegüdfe. ®te Setgung beträgt nur 75 Sßatt.
®er SBafchprozeg bauert je 15—20 SRlnuten, roährenb
roelcher 3oit feine SBartung erforberlich ig.

®ie zweite Ausführung beruht auf bem fßrtnzip ber
tntengoen, burch eine ^umpe heroorgetufenen girfulation
ber Sauge. ®ie fßumpe unb ber zugehörige Antriebs»
motor gnb tn etnem Äaften etngefchloffen. ®tefer Kagen
bilbet etne ©tnhett mit bem ben ©runb bed SCBafc^feffetS
begretdjenben ©augrohr unb bem AuSgugrohr; ba§
©anze ig brehbar am fteffelranb befegigt. ®urdh etn»

fachet Umflappen fönnen bte beiben SRohre ooügänbig
aul bem Keffet herausgehoben roerben, roaS baS @tn»

legen ber SSafchftücfe erleichtert. ®ie fDtögltdhfeit, bte

Möhre umflappen zu fönnen, erleichtert foroohl baS Met«

ntgen ber Mohre als beS ÄeffelS. ®te fßumpe fe^t
Innerhalb 30 SMtnuten 5400 Siter Sauge tn SBeroegung,
fo bag bte ©eroebe gut burdjfpült roerben. ®te Äon«
gruftion bezroedft, bte Metbung zwifdhen ben ©eroeben
unb fegen ober beroeglldjen Sellen zu oermetben. gür
ben SBetrteb ig eine Setgung oon 120 SBatt erforberlich.

Mus der 3$r«i5. — îiir die îîraiis.
Trage«.

NB. ïôcv'trtnfS», Saufcp» linb îtubcitcÇgcfuipc merben
unter btefe, Dtubriî niept aufgenommen ; berartige 3lnjeigen
gepßren in ben Snferatentetl be§ ®tatte§. — $en gragen,
toeldje „unter ®ptffre" erfepeinen fatten, rootle man 50
in Starten (für Qufenbung ber Offerten) nttb roemt bie grage
mit Ulbreffe be§ grageftetterg erfepeinen fott, 30 Cté. beitegen.
ÎÛeittt feine Starten mitgefrptrtt roerben, fnitn bie gragc
niept aufgenommen roerben.

370. Sffier pat SBu(pgbaumpotä=3tbfäCe abzugeben? Of*
ferten unter ©pigre 370 an bie ©£peb.

Besehläge
für Bau und Möbel

In erstklassiger Ausführung In allen
Stilarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sie den Hauptkatalog.

STBenden
BESCHLAGE, WERKZEUGE, EISENWAREN

ZURICH

1
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plötzlich großem Wasserdurchgang (Brandfall. Rohr-
^uch. rasche Füllung eines Behälters) der gesteigerte
^ruck nicht ungern zu Scheibenbrüchen führt. Die Flügel-
over Geschwindigkeitsmesser zeigen aber erst von einer
gewissen Durchgangsmenge an den Verbrauch genau,""d zwar liegt diese Grenze um so höher, je größer der
Durchmesser des Wassermessers gewählt werden muß.
^amit beide Teile (Lieferant und Abnehmer) auf ein-
u>andfreie Zäblerangaben abstellen können, muß neben

kür Hauptmesser ein kleinerer Umgangsmesser eingebaut
samt selbsttätiger Umschaltvorrichtung. Diese hat

°°u Zweck, erst von einer gewissen Durchflußmenge an
f!« A^ßen Messer freizugeben und den kleinen abzu-
'Meßen, bei Abnahme des Bezuges den Zufluß zum
MUptmesser zu unterbrechen und denjenigen zum Um-
»ungsmesser frei zu geben. So wird der kleine Messer

^ Überlastung geschützt und der große erst dann ge-
Alliet. wenn die Durchflußmenge innerhalb den üblichen
Grenzen genau gezeigt wird. Die Umgangsmesser können

gewählt werden, daß sie bis auf Vr Minutenliter
genau zeigen; daipit kommen auch rinnende Hahnen,
undichte Klosetts usw. im Ergebnis des Wasserbezuges
Mm Ausdruck. Meßvorrichtungen mit Umschaltventil und
Uwlaufmesser sind entsprechend teurer; aber sie machen
gch innert kurzer Zeit bezahlt und dienen dazu, gegen-
Adzes Mißtrauen zwischen Lieferant und Großbezüger
Über die bezogene Wassermenge zum vorneherein auszu-
galten.

Plombierte Qualitätsware. (Mitget.) Es ist eine
Uchologische Erfahrungstatsache, daß Plomben als Ab-
Muß von Packungen eine merkwürdige Zauberkraft aus-
Müben vermögen: Die Echtheit der Ware wird gewisser-
Mßen verbrieft und verbürgt. So wie die Unterzeichner
^deutsamer Urkunden einst ihr Siegel an die Perga-
'"ente hefteten, als letztes, Respekt heischendes Garantie-
Mtchen, so soll die Plombe jeden Zweifel an der Echt-
geit der Ware und an der Unversehrtheit der Packung
Ausschließen.

Wir besitzen in der Schweiz eine leistungsfähige In-
buftrie für die Herstellung von Stahlblech- und Blei-
Uwmben. Dies ist vielleicht deshalb noch zu wenig be-
bunt, weil die gedrückten Preise keine ausgiebige Pro-

Manda gestatten. Eine Firma besitzt Fabrikationsetn-
Achtungen, die eine Tagesproduktion von über 100,000
Plomben ermöglichen.

Neu ist die Herstellung in der Oftschweiz von Sicher-
^'tsplomben für alle Verwendungszwecke. Als Wert-
Metverschluß anerkannt, wird mit diesen Plomben durch
Verwendung von ein- und mehrfarbigen Plombenscheiben

naturgetreuer Wiedergabe von Schutzmarken) auch
M vornehme Reklamewirkung erzielt. (Schweizerwoche.)

Neue elektrische Waschmaschine«. (El.) Das Prinzip
M Waschmaschinen beruht darauf, die Gewebe während
ber Dauer des Waschprozesses bei möglichster Schonung

gut« und allseitige Berührung mit der Lauge zu bringen,à konstruktiver Hinsicht gibt es dafür zahlreiche Lösungen,
B. die sich hin- und herbewegende und in die Lauge

stauchende Siebtrommel, die rotierende Trommel, der
Mtehende Wäschebehälter mit Steigrohr und periodischet
vnßwasserdusche, wobei die Heißwasserbereitung elek-
Mch erfolgt, sowie der feststehende Wäschebehälter mit
Mkuumtrichtèr. Neuerdings sind zwei weitere Ausfüh-
bbgen bekannt geworden.

».. Bei der einen Ausführung handelt es sich um eine
Mchwaschmaschtne, die für den Betrieb nicht an die

Waschküche gebunden ist. Die Maschine ist nur klein
N" bedingt an Stelle einer „großen Wäsche" mehrere
Mue. Sie besteht aus einem zweiteiligen Behälter in
fwrra eines stehenden Zylinders. Ist der obere Teil
"bgenommen, so läßt sich der Unterteil kaum unterschei-

den von einem eisernen, mit zwei Traghenkeln versehenen
Kochgeschirr. Der Unterteil wird mit Lauge und Wäsche
gefüllt und der Deckel, der einen kleinen Elektromotor
zur Bewegung eines Trichters enthält, aufgesetzt. Das
Waschen erfolgt dann auf bekannte Weise durch Hin-
durchpressen der Lauge durch die Gewebe. Die Maschine
faßt 12 Herrenhemden bezw. eine entsprechende Menge
anderer Wäschestücke. Die Leistung beträgt nur 75 Watt.
Der Waschprozeß dauert je 15—20 Minuten, während
welcher Zeit keine Wartung erforderlich ist.

Die zweite Ausführung beruht auf dem Prinzip der
intensiven, durch eine Pumpe hervorgerufenen Zirkulation
der Lauge. Die Pumpe und der zugehörige Antriebs-
motor sind in einem Kasten eingeschlossen. Dieser Kasten
bildet eine Einheit mit dem den Grund des Waschkessels
bestreichenden Saugrohr und dem Ausgußrohr; das
Ganze ist drehbar am Kesselrand befestigt. Durch ein-
faches Umklappen können die beiden Rohre vollständig
aus dem Kessel herausgehoben werden, was das Ein-
legen der Waschstücke erleichtert. Die Möglichkeit, die

Rohre umklappen zu können, erleichtert sowohl das Rei-
ntgen der Rohre als des Kessels. Die Pumpe setzt

innerhalb 30 Minuten 5400 Liter Lauge in Bewegung,
so daß die Gewebe gut durchspült werden. Die Kon-
struktion bezweckt, die Reibung zwischen den Geweben
und festen oder beweglichen Teilen zu vermeiden. Für
den Betrieb ist eine Leistung von 120 Watt erforderlich.

M der Pralls. — M die Pralls.
fragen.

IW. Verkaufs-, Tausch- und)) Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht anfgeuominen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 30 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marke» mitgeschickt werden, kaun die Frage
nicht aufgenommen werden.

Z70. Wer hat Buchsbaumholz-Abfälle abzugeben? Of-
ferten unter Chiffre 37V an die Expeo.

Ssseklsge
kür Lau und Nobel

in erstklassiger àuskiîlirung In allen
Ltllsrten unci warben. Kunstsclnnleäe-
arbeiten. Verlangen Sie <Ien tlauptkatalog,

ZWenclen
scsc«>.tì«zn,
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W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: ZüräcJn
Lager nnd Bwoan: Brandsehenkestrasse 7

371. 2Ber ïjrtt abzugeben einen gebrannten, gut erhaltenen
SBeiyinmotor, 4—8 PS? Offerten mit ^Preisangabe an 9Imtolb
Sinnen, ©ägerei, Sauettett b. ©ftaab (ffiertt).

372. SBer liefert mirffame ©ntftaubungganlagen für
@d)otterroerfe? Offerten unter ©htffre 372 an bie @;rpeb.

373a. 2Ber liefert Slutomaten jur öerfteüung oott ©arbetts
bänberräbli mit größter Seiftung? b. Sßer liefert gebraucl)ten,
jebod) gut erhaltenen SBoügatter, ®ttrd)gang 50—60 cm? Df=
ferten unter Cifjiffre 373 an bie @;rpeb.

374. 2Ber hatte abzugeben neue ober gebraudjte Dîidjtplatte,
ca. 50X60 cm, forote gebraunten ©et)raub ftocf, SSact'enbreite ca.
120—160 mm? ^m weiteren öenötigen mir ©pejtalntafchinen
für Slutofpettglerei. Offerten ait 91. & (Si), ©ttiuger, 3}tejjeitf)ofett.

375. SBer hätte abzugeben 1 £angIod)bohrer, neu, 55 mm,
junt SBoIjren non Sßeüfteinfap? Sîann fotcfjer in geroöhnüd)eitt
SanglodpStemmapparat gebraucht roerben? $te 5ülafd)ine lauft
auf ca. 1800 Touren. Offerten unter (Siljiffre 375 an bie ©rpeb.

Antworten.
Stuf grage 351. ®ebraucl)te, roie neue fdjmiebeifente 2'/a"

G. G. in fdjittarjer xtnb nerjinfter Slugftthrttng hat abzugeben:
§. SJlatjoral, Slpparatebau, ^ofingen.

Sluf forage 361. Sîotttbitt. 9IbrichL uttb ®tcfehobeltttafd)itten
liefert bie SJlafchiitett uttb ©ifenroaren 31.5©., unterer 9Jlüt)lefteg 2,
3ü-ctc£) 1.

Stuf forage 361. ©ut erhaltene, tombinierte SIbrichL unb
®ict'enhobeImafchine 600 mm hat abzugeben: §einr. SCSertheimer,
Simmatftrafje 50, 3itrid) 5.

3lnf forage 361. Sïombin. .§obelmafcf)inen, femer ©leftro*
motoren liefern fjifcfjer & ©iiffert, SJlafdjinett unb SBerf'jettge für
bie §oigiubuftrie, SSafet.

Stuf grage 361, Oie 91.5 ©. Otma in DIten liefert $hmm
fomb. Slbridjts'Oictenhobelmafchinen, Stiemen, fomie 1 ©leftromotor.

3iuf grage 362. ©leftromotoren jeber ©röfse liefern fJ-ifcïjer
& ©üffert, SSafet.

9luf grage 362. ©inen gebraud)ten ©leftrosSJlotor 15 PS
hat bie 9Jlafcf)itiett itttb ©ifenmaren 91.=©., unterer SOtühtefteg 2,
3ürid) 1, abjttgebett.

9lttf forage,364. Oie 91.5®. Dima in ölten ift in ber Sage,
ba 31t bienen.

0ufcmiffion0=$ln$eigei%
Eidgenossenschaft. Steferattg bei- Jyettftcr (oljne

©ta§) sunt neuen Hîoft» unb SKemifettgebiiube in SSict.
Richte ec. bei ber Oiret'tion ber eibg. (Bauten in SBern, SBttttbeg*

hauS, 9Seftbau, II. ©totf, 3'mnter 179. Offerten mit ber 9luffd)rift
„Slngebot fßoftgebäube SBiet" big 14. 9iuguft an bie Oirettion ber
eibg. SBaitten in SBern.

Bei eventuellen Doppeisendunaen oder
unrichtig«« Adressen bitten wir, zu
resümieren, um unnötige Hosten zu
sparen. Die Expedition.

Schweizern. Bundesbahnen, GeisepaMirekti'"''
Sieferung non f)öl,fernen Sönhnfdj Hielten für 12)21) :
ungefiUjr lang I""'
50,00(135ahiifd)inetlen au» ©idjeit« ober SBndtenljoL 2,50 m 15/25 ein

4000 bito 2,40 m 15/24 c®

4000 bito 2,10 m 14/22 Ç®

Oie 91bliefeumg hnt uaci) unb nadj bis ©nbe SJlat 1929M#

erfolgen. SBebiitguttgen ec. bei ber ÜJtaterialnerroaltung ber
in SBafel, Oberer £>ettberg Sir. 7. Singebote mit ber StuffaFM

„§ol,)fd)ioelleit41teferitttg" bis 27. Stugu'ft an bie ©eneralbitm'"
in Sern.

Chemins de fer fédéraux, 1er arrondisse«!®«''
Ouvrages situés en amont de la voie ferrée, entre 1®®

rue des Amis et de la Servette, à Genève. Terrasse'
ments 1000 tri', maçonnerie 1600 rtP, béton armé 550®'
constructions métalliques 470 t. Plans, etc. au bureau d

construction des C F F à Genève, rue de Lausanne no
pour le prix de fr. 10, montant qui ne sera pas rembourse-
Les offres devront parvenir à la Direction du 1er arrondisse'
ment à Lausanne, pour le 31 août, avec la mention *v?

g
struction entre les rues des Amis et de la Servette». h

soumissions seront ouvertes en séance publique, le 1®*

terpbre, à 11 heures au bâtiment d'administration no 1,

Lausanne.
Chemins de fep fédéraux, 1er arrondisse«*®"^'

Agrandissement des locaux de la douane P.V. et G» *'
à la gare de Genève-Cornavin. Terrassements, niaço®
neries, menuiserie, gypserie, peinture. Plans, etc. au J®'
reau du chef de district en Gare de Genève-Cornavin. Offre»

portant la mention «Agrandissement des locaux de la do«'

ane, Genève» à la Direction du 1er arrondissement, à La®'

ailne, pour le 13 août.

Chemins defer fédéraux, 1er arrondisse«*®"*^
Travaux de serrurerie pour la transformation et l'agr®"'
dissement du bâtiment des postes et douanes à la g®'®
de Porrentruy. Plans, etc. au bureau de l'ingénieur de l®

voie, en gare de Delémont, et au bureaudu chef de distn®

en gare de Porrentruy. Offres avec la mention «Loca"*
postaux à Porrentruy» à la Direction du 1er arrond., à L^'
sanne, pour le 15 août.

Schweiz. Bundeshahnen, Kreis il. ©rb«, Wlatt*®*'
nnb 'üerpuünvbeitctt für einen SßJnrtfnalanbau tutb t'L
ein SJebcttgebäube in ©rf)üitcitiuci*b. glätte «. ab 13. ätttflJH
im §od)baubitreau ber SBauabteilung im SSerroaltimgggebäitbe
© S8 S in Sitjern (Qiinmer Sir. 85) uttb im Söttreau be§ S3ah"'

ingénieurs in 9larau. iptanabgabe gegen SSefahhing non ^
(feine Slücferftattung). Singebote mit Sluffctjrift „Siebengebâ«®
©d)önemuerb" bt§ 22. 3(uguft an bie ^Bauabtetfung II in

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II.
SPerpnip nttb ©ranitnrbeiten für Umbau uttb ©rtucitcrttj'9
bcö 9tüfnaf)ntcflcbäubcS in SPeflittfona, »Pläne ec. ab 13.

guft im §ochbauoureau ber Sanabteilung int ®erraaltung§geb&t®„
ber © SB 28 in Sugern' (Limmer Sir. 85), foroie im SBttreau
SBahniugettieurS in SBellittfona. Sßlattabgabe gegen SBefahlung
5 (t'eine Düicferftattung). Angebote mit 3luffcf)rift „§ocf)bö^
arbeiten SBeCIittfona" big 27. 9luguft an bie SBauabteilung II, ^
gern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis Ii. sUcrljj"'
gerttttg ttttb teiltneife Itebcrbadjung ber Wütcrrantpc
Station Sätttoil. $tane ec. int .6od)bau=S8ureau ber SBa»®»'

teilung im SBerroaltungSgebäube in Sufertt (3imnter 85), fW
beim SBahntugenieur in Slarau. Sßlattabgabe gegen SBefahlmtg
3 gr. (feilte Slücferftattung). 9lngebote für bie ©efamtarbeit
ber îiuff^rift „Bauarbeiten ^)ättn)il" bt§ 16. Qlugitft an bie
abteilung II in Sujern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. ©rftelh'"']
ettter pumpen Söartutoafferheijttttg für bad 9tufnafj''^
gebättbc nttb 3 Slebettgebättbc int perfonenbahnfjof (Shiail®;
ipiätte ec. im §oci)baitbureau ber SBauabteilung im SBerroaltuttfl-''
gebäube in Summ (3immer Sir. 85). glätte gegen SBejahlmtS
20 gr. (feine Slücferftattung). gitr anfällige SBefldjttguug ber
bäulid)feiten toenbe tttatt fid) ait ba§ SBaubureau in ©hiaffo, "}"7
geböte mit 9luffcf)rift „Söarmtuafferheijttng ©hiaffo" big 1. Dw"
an bie Slreigbtreftion II in Sutern. Dfferteneröffnuttg 3. Dfto" '
15 Uhr.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. Hittff"''
bed ©iitcrejepcbituntdgebiiubed uttb bie ltcberbecfung
itörblirljett Slatupe im ©ahnfjof ©hur. ©rab=, SSlaure®''
3imtucr=, ©pettglcr« nttb ®achbccferarbeitcn, ändere >•?

innere ©chrcinerarbeiten. ißletne ec. int '.§od)banbnreau
alten Slohntateriatbahnhof ht 3ät't<h uttb im SBattbureau itt ©9'.2
gortnttlare nur beim ^ociybaubureatt in 3ürid). 9lngebote
9tuffd)rift „Utttbatt ber ©ütere);pebition ©hur" big 22. 2lttguft ®

bie SBauabteilung beS SîreifeS III in 3ürh'h-
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371 Wer hat abzugeben einen gebrauchten, gut erhaltenen
Benzinmotor, 4—K P8? Offerten mit Preisangabe an Arnold
Annen, Sägerei, Lauenen b. Gstaad (Bern).

37Ä. Wer liefert wirksame Entstaubungsanlagen fiir
Schotterwerke? Offerten unter Chiffre 372 an die Exped.

373u. Wer liefert Automaten zur Herstellung von Garben-
bänderrädli mit größter Leistung? d. Wer liefert gebrauchten,
jedoch gut erhaltenen Vollgatter, Durchgang SO—M cm? Of-
ferten unter Chiffre 373 an die Exped.

374. Wer hätte abzugeben neue oder gebrauchte Richtplatte,
ca. 50X60 cm, sowie gebrauchten Schraubstock, Backenbreite ca.
126—160 mm? Im weiteren benötigen wir Speziälmaschinen
für Autospenglerci. Offerten an R. â Ch. Ettinger, Dießenhofen.

373. Wer hätte abzugeben 1 Langlochbohrer, neu, 35 mm,
zum Bohren von Wetzsteinfaß? Kann solcher in gewöhnlichem
Langloch-Stemmapparat gebraucht werden? Die Maschine lauft
auf ca. 1800 Touren. Offerten unter Chiffre 375 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 33t. Gebrauchte, wie neue schmiedeiserne 2'/g"

(1. Li. in schwarzer und verzinkter Ausführung hat abzugeben:

I. Mayoral, Apparatebau, Zofingen.
Auf Frage 361. Konibin. Abricht- und Dickehvbelmaschinen

liefert die Maschinen und Eisenwaren A.-G., unterer Mühlesteg 2,
Zürich 1.

Auf Frage 361. Gut erhaltene, kombinierte Abricht- und
Dickenhobelmaschine 600 mm hat abzugeben: Heinr. Wertheimer,
Limmatstraße 50, Zürich 5.

Auf Frage 361. Kombin. Hobelmaschinen, ferner Elektro-
motoren liefern Fischer â Siiffert, Maschinen und Werkzeuge fiir
die Holzindustrie, Basel.

Auf Frage 361. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Ihnen
komb. Abricht-Dickenhobelmaschinen, Riemen, sowie 1 Elektromotor.

Auf Frage 36Ä. Elektromotoren jeder Größe liefern Fischer
S Süffert, Basel.

Auf Frage 36Ä. Einen gebrauchten Elektro-Motor 15 PS
hat die Maschinen und Eisenwaren A.-G., unterer Mühlesteg 2,
Zürich 1, abzugeben.

Auf Frage .364. Die A.-G. Olma in Ölten ist in der Lage,
da zu dienen.

Submissions-Anzeiger.
Lieferung der Fenster (ohne

Glas) zum neuen Post- und Remisengebände in Viel.
Pläne ec. bei der Direktion der eidg. Bauten in Bern, Bundes-
Haus, Westbau, ll. Stock, Zimmer 170. Offerten mit der Aufschrift
„Angebot Postgebäude Viel" bis 14. August an die Direktion der
eidg. Bauten in Bern.

gtl eventuellen voppelzenltungen Mr
unrichtigen Mrezsen ditten wir. su
reklamieren. um unnötige i<o;ten su
eparen. vie kxpeamou.

Ksweii-uicSiesictio»-
Lieferung von hölzernen Bahnschwellcn für
ungefähr ,a»g Ml
50,000 Bahnschwellen aus Eichen- oder Buchenholz 2,50 m 15/25 ein

4000 dito 2,40 m 15/21 c"

4000 dito 2,l0m 14/22c">

Die Ablieferung hat nach und nach bis Ende Mai N
erfolgen. Bedingungen ec. bei der Materialverwaltnng der S'ö.j?
in Basel, Oberer Heuberg Nr. 7. Angebote mit der Anfschch

„Holzschwellen-Lieferung" bis 27. August an die Generaldirektw'
in Bern.

kükeinsn« iß« îsi» llàclàc-sì»»:, z>i°r>«»iÄZ»sv»ne^>
Ouvrages situés sn umont 6e In vois kerrèv, entre m»

rue ckss Tìmîs et 6s In Servette, à Eenève. lerras^
ments 1000 m', muyonnerie 1600 m", liston urine 550 w >

constructions ntètslliqcies 470 t. pians, etc. au bureau «

construction 6es O à Lisnève, rue 6e Lausanne no 16

pour Is prix 6s kr. 10, montant qui ns ssra pas remboursé
1.68 0kk568 devront parvenir à la direction du arrondis^
ment à 1.au8anne, pour le 31 aoüt. avec la mention «Aiw
struction sntrs Iss rues 6ss t^mis st 6s la Lsrvstts». ^soumissions seront ouvertes en séance publique. Is 1^ ^tsipbre, à 11 beurss au bâtiment 6's6ministralion no l,
Lausanne.

LSrvinîm» 6« ksi- I r

^Arandissement des locaux à la douane l?.V. ^
à lu Auro 6e Eenève-Dornavîn. Derrusssmeirts, ma?oN
neries, menuiserie, Azcpserie, peinture, plans, etc. au
rsau 6u cbsk 6e 6istrict en Lare 6s (Zenève-Cornavin. DVe»
portant la mention »^Zranclissemsnt 6es locaux 6s la âou^

ans, (Zsnèvs » à la Direction 6u 1«- arronclisssmsnt, à l,su-
sNne, pour Is 13 août.

vbeinins 6e kei- kè6ê>-uux, I r uenonâïssernenî
l'ruvuux 6e serrurerie pour lu trunskormution et i'astran^
àsement 6u bâtiment 6es postes et 6ouunss à Is
6s Dorrvntruzi. plans, etc. au bureau 6e l'inZènieur 66 .h!

vois, en Asrs 6e Delêmonì, st au Kursau6u cbsk 6e clistrN-

en Asre 6s porrentruzr. O tires avec la mention « bocaux
P08taux à ?orrentru^- à la Direction du 1er arrond.. à 1^
sanns, pour le 15 aollt.

Sekvrei-, Lun6esbub»en, ltneis >1. Erd-, Manrs^
nnd Berpnharbeiten für einen Wartsaalanban nnd I»,,

ein Nebengebäude in S6)öne»werd. Pläne zc. ab 13. MW.
im Hochbaubureau der Vauabteiluug im Verwaltungsgebäude dH

S BB in Luzern (Zimmer Nr. 85) und ini Bureau des Bêj
ingénieurs in Aaran. Planabgabe gegen Bezahlung von
(keine Rückerstattung). Angebote mit Aufschrift „Nebengebäim
Schönenwerd" bis 22. August an die Bauabteilung II in Luzeru-

Selirneiiei». Kun6esbul»nen, iîi-eis II. Maures'
Verputz- und Grnnitarbeitc» für Umbau nnd Erweiternd
des Ansnahmegebäudes in Bellinzona. Pläne zc. ab 13 „î
gust im Hocybauvureau der Vauabteiluug im Verwaltungsgebàuv
der S V"B in Luzern (Zimmer Nr. 85), sowie im Bureau
Bahningenieurs in Bellinzona. Planabgabe gegen Bezahlung
5 Fr. (keine Rückerstattung). Angebote mit Aufschrift „Hochba^
arbeite» Bellinzona" bis 27. August an die Bauabteilnng ll, 1-""

zern.

Sebweiz-ee. kunâeskulinsn, Kneîs II. Berlä>»

gernng nnd teilweise Neberdachnng der Güterrampe de

Stativ« Dättwil. Pläne ?c. im Hochbau-Bureau der Ba»W
teilung im Verwaltungsgebäude in Luzern (Zimmer 85), ferne
beim Bahningenieur in Aarau. Planabgabe gegen Bezahlung
3 Fr. (keine Rückerstattung). Angebote für die Gesamtarbeit N»

der Aufschrift „Bauarbeiten Dättwil" lns 16. August an die
abteilnng II in Luzern.

Sekvceiiiei». Sun6est»u1inen, Kneîs II. Erstell» ^
einer Pumpen - Warmwasserheizung für das Aufnähn^
gebände und 3 Nebengebäude im Personenbahnhof Chiail»)
Pläne zc. im Hochbaubnreau der Banabteilung im Verwaltung
gebäude in Luzern (Zimmer Nr. 85). Pläne gegen Bezahlung d
20 Fr. (keine Rückerstattung). Für allfällige Besichtigung der
bäulichkeiten wende man sich au das Baubureau in Chiasso,
geböte mit Aufschrift „Warmwasserheizung Chiasso" bis 1. Okto^
an die Kreisdirektion ll in Luzern. Offertenervffnung 3. Oktobr»
15 Uhr.

Sekroeîziee. Sun6esliul,nen, Kineîs III. llNtdd
des GiiterexPeditionSgcbändes und die Neberdeckung d^
nördlichen gtampe im Bahnhof Chnr. Grab-, Btanrer"-
Zimmer-, Spengler- nnd Dachdeckerarbeiten, äussere >»Z,
innere Schreinerarbeiten. Pläne ?c. im 'Hochbaubureau 'N

alten Rohmaterialbahnhof in Zürich und im Baubureau in
Formulare nur beim Hochbaubnreau in Zürich. Angebote n»

Aufschrift „Umbau der Güterexpedition Chur" bis 22. August w

die Bauabteilung des Kreises III in Zürich.
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